
Dem HERRN gehört die ganze Welt und 
alles, was auf ihr lebt.
Hebt euch aus den Angeln, ihr Tore! Öffnet 
euch weit, ihr alten Portale, denn der König 
will einziehen, die höchste Majestät!
Psalm 24



Jesus rief laut: »Wer an mich glaubt, glaubt nicht 
an mich, sondern an den, der mich beauftragt 
hat. Und wer mich sieht, sieht den, der mich 
beauftragt hat!
Ich bin als Licht in die Welt gekommen, damit 
jeder, der an mich glaubt, nicht in der Finsternis 
bleibt.



Wer hört, was ich sage, und sich nicht danach 
richtet, den verurteile ich nicht. Denn ich bin 
nicht gekommen, um über diese Welt Gericht zu 
halten, sondern um sie zu retten.
Wer mich ablehnt und meine Worte nicht 
annimmt, hat seinen Richter schon gefunden: 
Das Wort, das ich gesprochen habe, wird ihn am 
letzten Tag verurteilen



Denn was ich gesagt habe, stammt nicht von mir 
selbst. Der Vater, der mich beauftragt hat, hat 
mir befohlen, was ich sagen und reden soll.
Und ich weiß: Das, was er mir aufgetragen hat, 
schenkt euch das ewige Leben. 
Darum gilt: Was ich euch sage, sage ich genau 
so weiter, wie es der Vater mir gesagt hat.«



Du, Tochter Zion, freue dich sehr, und du, Tochter 
Jerusalem, jauchze! Siehe, dein König kommt zu dir, ein 
Gerechter und ein Helfer, arm und reitet auf einem Esel, auf 
einem Füllen der Eselin.
Denn ich will die Wagen vernichten in Ephraim und die 
Rosse in Jerusalem, und der Kriegsbogen soll zerbrochen 
werden. 
Denn er wird Frieden gebieten den Völkern, und seine 
Herrschaft wird sein von einem Meer bis zum andern und 
vom Strom bis an die Enden der Erde.
Sacharja, 9, 9-10



1. Dein König – kam so anders
o ein Gerechter
o ein Helfer
o demütig
o schafft Frieden

Dies ist mein geliebter Sohn; 
auf ihn sollt ihr hören!
Lukas 9, 35



2. Dein König – kommt so anders
Wir werden zu ihm kommen 
und Wohnung bei ihm nehmen.
Joh. 14, 23

Meine Kinder, um die ich abermals 
Geburtswehen erleide, bis 
Christus in euch Gestalt gewinnt!
Gal. 4, 19



3. Dein König – wird so anders kommen

Himmel und Erde werden vergehen; 
aber meine Worte werden nicht vergehen. 
Matth. 24, 35



Du, Tochter Zion, freue dich sehr, und du, Tochter 
Jerusalem, jauchze! Siehe, dein König kommt zu dir, ein 
Gerechter und ein Helfer, arm und reitet auf einem Esel, auf 
einem Füllen der Eselin.
Denn ich will die Wagen vernichten in Ephraim und die 
Rosse in Jerusalem, und der Kriegsbogen soll zerbrochen 
werden. 
Denn er wird Frieden gebieten den Völkern, und seine 
Herrschaft wird sein von einem Meer bis zum andern und 
vom Strom bis an die Enden der Erde.
Sacharja, 9, 9-10
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